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Vierte Woche unseres großen 3nn
uar Räumungöverkausö.

Große Prcishcrabfthung auf alle Wcißwaarcn in unserem Laden.

Unsere Waare werden Ihnen stets im Gedächtniß sein.

Unsere Preise werden Sie nie vergessen.

Unser Klcidcrwaarcn', Mäntel- - und Herrengarderobe'Artikcl'Departc-men- t

iibertrcffen Alles, was noch in eiuem Räumungsverkanf geboten wurde.

Eine liollstiindige Rau-mlltt- g

von fertigen
Änzngcn.
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,sevrattar verauuerr etn, um
Raum inr riilttakrs.sttnnrn
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wir diese sehr niedrigen Prei
se, welche bis 1. Feb. Giiltig. Sm
kett haben, Wcun dle Waare
nicht vorher vergriffen.''MMW

Damen und Kinder
Unterzeug.

Fpsilanti volle l?omb!nat!onS'Bnzüge,
aller rr&en, zu 3.05

Baumwollene Jersey Ribbed Leibchen

und Beinkleider für Damen, - das Stück
15C

Jersey Ribbed Leibchen und Beinklei'
sür Damen, zu 25c

Halbwollene Leibchen und Beinkleider
für Damen, bog Stück 49c

Baumwollene CombinationS Anzüge
für Damen, werth gc zu 39c

HalbmolleneCombinationS'Anzüge für
Damen, werth $1.25, zu 98

DOMESTICS.
Sfkfte schwarze Druckstoffe, werth 6c

die Aard, zu je
Noth kannte Druckstoffe, werth c,

zu 3Jc
Qvtxa Qualität Gmgham, werth 6c

die Yard, zu 4je
Ouling ttlannell, werth c zu 3 1 J3c.
Ungebleichter baumwollener Flannel,

werth 8 1j3c zu c

Mittelmäßig schwarz breite Silkoline.
werth 10e, die Jard zu jc

9--4 gebleichte SheetwgS, werth 16c
die Zlard. zu 12 1J2c

Ertra schwerer doppelter LL MuSlin.
erzh ör die Aard, zu 4c

Kleidcrwaaren.
46zöllige seideue und wollene Baa

dere Muster, Mistral blau, roth und

jchwarz. Marine btau und grau per
Yard 11.49

4Szöliige wechselsarbige PoplinS. tra
gen sich gut und sind modern; braun
und grün, blsu und braun, grün, braun
und blau, per Pd. tl 49

45zSllige seidene und wollene'Bayadere
FtripeS, roth und schwarz, blau und

schwär,, per Yard 1.25
45zöllige seidere und wollene Noveltu

Muster, neu und modern, betrachtet die

selben, per Yard $1.25

Strümpfe.
Schwere, saumlose Socken f?r Män

ner, 10c das Paar
Schwarze iaumlose Strümpfe sür Da

men, dopptlte, Sohlen, Fersen und

Zehen, 12ic das Paar
Jmporlirte schwarze Strümpfe für

Damen, doppelle Sohlen, Fersen und

Zehen, 25c doö Paar
Feme Ribbed Strümpfe für Kinder,

doppelte Fersen und Zehen 1c
Schwere Bicycle Strümpfe für Kna-de- n

mit dopp'llen Knieen, Fersen und

Zehen, werth 25c für 17c

Wir haben die größte Auswahl in Lin

roln.

Ganz wollene wrndbare Beber
ShawlS in allen Farben, werth
ZZ 75, 5 $fi und 17.60 bis ver

rissen, da Stück 2.50
Kurze Plüsch CaveS. regulär (12,

34, 15 und $24 Waare zu

50 Prozent Rabatt.
Zeug-Jacke- n alle Größen und gar

gen, Preise von 5 bis 20 Doll zu
50 Prozent Rabatt

Alle seioenen Leibchen von S d s 18
Dollar zu 25 Prozent Rad tt

Kinder Jäckchen von $3,50 bis
t? 50 zu 50 Prozent Rabatt

Fiine ganz woll.'e Henrietta Zeug
Wrappers, ?lJ Wer he zu

50 Lrotent Rabatt
Ganz seidene und wollenr Kleider,

werth $5, 6, $7.50 Und 53:89 zu
50 Prozent Rabatt

Anzbge, durchau mit Seide g.füt.
tert, werth HILlldiS U1M in

Rabatt
Anzöge, Jäckchen mit Seide gefüttert

und Kleider mit Percaline, von
$7.50 bis 16 Dollar alle neuen
Muster, gut pissend, zu

25 Prozent Rthatt
Schwere Percele. Flannellette und

Sateen Waxperd, regulär 1.2S
da, Seück . . .97ctöiicnie Goioiuazcr tn mt';.n ruinier

zurückkehren würden.

Hcrpolshcimer & Co., Lincoln, Neb.
Philippinen.

jh-w- M a n i l a . 2S. Jan.
'' Heute Morgen wurde in MaloloS die

Republik der "Philippinen ausgerufen.
In Manila fanden leineDcmoiistratio-ne- n

statt.
Auf Ccbu sollen zwischen den

Streitigkeiten ciusgebrochtt
end die Stadt gefährdet sein. Im. In-
nern Luzons soll Anarchie herrschen.

Im Falle Aguinaldo nie eirDselig
leiten gegen die Amerikaner beginn:,
wird sich wahrscheinlich der NorDenLn
zons für selbstständig cr'.lär:n.
L a l u a n , Britisch Borii'o, 25. Jan,

Hfer ist der Dampfer Labuan" von
der Insel Balabac mit 63 spanischen
Frauen und Kindern angekommen,
welche von den aufständischen Eingebo
renen boUständig ausgeplündert waren,
nachde-- , die Männer' ermordet waren,
Aalabac liegt dreißig Meilen südlich
von Palawan. Die Sulus halfen den
Balabacs bei dem Gemetzel.

Auch Palawan ist jetzt von den Spa
nietn verlassen. Die dortigen Eingebo
renen haben alle Geschäftshäuser ge

plündert, sie sind gut bewaffnet und
zu weiteren Uebelthaten.

Nach einer Meldung der Londoner
Mail" soll? auf Balabac außer aller

Spaniern auch andere Europäer er'
mordet sein, so der LieutenantBellamy,

t2T Am Mittwoch statteten nn die
Herren Chr. Ceoeri, Princtton, Fr.
i'ongc, Malcolm. u,d eo. Speidel,
Lincoln, einen Besuch ab.

Omaha. ES ist sce',en entdeckt war
den, daß Diebe den dicken upferdi ahd

er kürzlich von der Western Union Tt
lgraph Companp" zwischen hier unk
St. Paul ausgespannt woiden war, in
der Länge von einer Meile gestohlen h
den. Die Telegraphenlinie war eist vor
einigen Tagen fertig geworden und wll
te plötzlich nicht mehr arbeiten. Als Ar
beiler ausgeschickt wurden, um die Sache
zu untersuchen, fanden sie. daß in der Rä
he von Flg'ence der Drabt in der Länge
von ungefähr einer Meile verschwunden
war Die Diebe waren aus die Pfosten
geklettert und hatten den Draht bei den
Isolatoren abgeschnitten.

Am 31. d. M. wird in dem gro
ßen Saal des Exchange-Gebäude- s, wel-che- n

Manager Kenyon berciwilligst zur
Bergügung gestellt, der große Unierstütz-ungsba- ll

stattfindet, welcher zum Besten
des hiesigen Hospitals veranstaltet
wird.

Herr Fred Ettersen. hat am Mon-ta- g

die Postoffice übernommen.

Polizeirichter Babcock hat sich

wieder erholt daß er am Montag
wieder seinenPflichten nachkommen kann-t- e.

Herr Louis Jordan und Frau, an
der 29. und W Straße wohnhaft, wur
den durch die Ankunft eines prächtigen
Jungen hoch erfreut. Mutter und Kind
befinden sich wohl und daß auch Freund
LoniS keine Kopsschmerzen hat, zeigt d:e
erhöhte Stimmung, in welcher er sich

seit Ankunft des Weltbürgers besindet.

Für Bundessenator Richter, Hai)
ward.sirst, last and all tho tirne!

So denken die Mehrzahl der hiesigen
Republikaner.

Süd - EDmalcr.
Louis Mtiier, Correspondent.

kd'Omaha's Schlachthauö'Zn
dUstktt.

Daß Siid'Omah gegenwärtig den

3, und in nächster Zukunft den 2. Rang
unter den Schlachthausstädten einnimmt
wird Niemand, welcher in irgend einer

Weise mit den Verhältnissen bekannt ist,
bezweifeln. Unmittelbar in der Mitte der
4 großen Corn-S:aate- n und im Westen
und Norden die großen Ranch Staaten
mit ihrem unbegrenzten Bestand von

Vieh und Schafen, wrd Süd Omaha
bald den ersten Rang einnehmen. Nie
sige Anstrengungen werden gemacht, um

das Emporblühen Süd-Omaha- 's zu be

schleunigen und vermöge seiner Lage ist
dieses Ziel erreichbar.

In kommerzieller Hinsicht bildet Oma-h- a

das Thor zwischen Osten und Westen.
Die Thüren für den asiatischen und für
den Pacific Handel sind sür die Packing
hauö-Produc- eröffnet und Süd-Omah- a

hält den Schlüssel zu vergegenwärtigen
Situation.

Die hiesigen 5 Schlachthäuser haben

gegenwärtig eine Capacität von täglich
25000 Schweinen. 7850 Stück Vieh
und 13,000 Schafen und die Schlacht

Hausmagnaten sind darauf aus, diese
Cep-cit- noch zu vergrößern.

Uvährend des verflossenen Jahres
wurden auf den hiesigenMarkt fgetrie
bm, 825.689 Stück 9linbvieh, 1,591,038
Schweine und 612,803 Schafe.

In den hiesigen Schlachthäusern wur
den wahrend desselben Jahres .gesch lach

tet: 1.512,759 Schweine, 463,274
Stück Rindvieh u id 409,769 Schafe.

An Schlachthausprocduten wurden
von hier aus 33,000 Wagonladungen
versandt und sind begründeten Ansichten

vorhanden, daß der versandt in diesem

Jahre sich bis auf mehr als 40,000 La

dnngen steigern wird.
Die Schlachthäuser zusammen genom

men, bedecken ein Arnal von mehr als
100 Ackern und annähernd 7000 Per
sonen werden jährlich beschäftigt. An
Arbeitslohn werden monatlich durch
schnittlich ?300,000 oder jährlichS3,600,
000 ausbezahlt.

Hand in Hand mit den Schlachthäu-fer- n

geht die StockIards-Comp- . Die
Facillitäten desselben wurden bedeutend

vermehrt und gegenwärtig wird Haupt-sächlic- h

darauf hingearbeitet für die Zu
fuhr von Schafen bessere Facilliiairn
zu schaffen.AlsSchafmarkt hatSüd-Oma-h- a

eine große Zukünft. Gegenwärtig
kennen in den Stock-Nard- s 5000 Schake

Der Kommandeur eines Kanonenboo

Wöchentlicher

Mlarklberieki.
Lincoln öS. Januar.

Tashpreise für solgende 9i
sei:

Weizen, No. 3 60 0

beini ersten Auftrclen der Seuche' ntu
nem Lande. Thiere zur Serumgewin-nun- g

sind dann noch nicht zur Hand,
und bis man ihnen tie richtige Wider
standsfähigkeit beigebracht hat, wür-de- n

zwei 'bis drei Monate vergehen.
Rinderpestgalle hat man dagegen übr-al- l,

wo Rinderpest ist. Aus diesen
Gründen empfehlen Kolle und Turner
die Koch'sche Gallcnimpfung beimAus-bruc- h

einer Seuche mit aller Kraft
um den Seuchenherd mit m

Gürtel geimpfter Thiere zu lim
geben. Dadurch wird das Fortschrei-te- n

der Seuche so lange aufgehalten,
bis die Herstellung hochwcrthigen Se-ru-

gelungen ist, um dann die
Simultan -- Methode regel-rec- ht

und zwangsmäßig durchzuführen.
Uin die Seuche mit einem Schlage zum
Erlöschen zu bringen, bedürfte es nach
Kclle und Turners Urtheil nur der

Durchführung der Zwangsimpfung in

ganz Südafrika. Dadurch werden alle
Rinder widerstandsfähig , und . der
Seuchkeim, da er der Austrocknung
nicht widersteht, erlischt aus Mangel
an Nahrung. Geschieht diese allgemei-- n

Zwangsimpfung nicht, wird immer
nur hier und da geimpft, dann besteht
die Gefahr, daß die Rinderpest inSüd-afrik- a

sich für immer einnistet.

In Moskau ist kürzlich der

Commerzienrath P. A. Smirnow. der

Branntweinkönig, wie ihn die Blätter
nennen, im Alter von 71 Jahren

Smirnow, Sohn eines Bau-er- n

aus dem Gouvernement Jaroslaw,
begann seine Laufbahn als Laufjunge
in einer kleinen Schnappsbude; wäh-ren- d

der schwer!!. Lehrzeit, die ein vom

Tors in die Stadt gekommener B
ernjunge in der Regel durchzumachen
hat. gelang es ihm, sich durch Fleiß
und Sparsamkeit ein bescheivenes
Sümmchen zu erivciben, sodaß er nach
der Lehrzeit im Jzhre 1863 ein eigc-ne- s,

kleines Geschäft eröffnen konnte.
Bald war Smirnow so glücklich, bei

der ersten inneren Prämien - Anleil
mehrere zehntausend Rubel zu gewin-ne- n.

Mit diesem Capital begründete
er eine Branntweinbrennerei, knüpfte
Verbindungen in der Provinz an, und
die kleine Brennerei verwandelte sich

bald in ein Unternehmen, das Millio-ne- n

Gewinn brachte und in itn letzten
Jahren einen Jahresumsatz von mehr
als 20 Millionen hatte. Durch Fleiß,
Umsicht und Energie hat es der Bau-er- n

- Knal zum Commerzienrath
dessen Nachlaß auf 15 Millio-

nen Rubel geschätzt wird. Der Ver-storbe-

war Mitglied von zahlreichen

Wonlthätigkeits - Gesellschaften und
nahm in der Gesellschaft eine hochze-achtet- e

Stellung ein.

In No. 2. des Gab lenz er
Anzeigers" vom 3. Januar finden wir
folgende für die Zustände an der
deutsch - tschechischen Sprachgrenze

Annonce: Gasthaus - V;?-kau- f!

Weaen fortdauernder Bcdro-hun- g

am Lcbe.i in meiner deutschen
Heimath durch Tschechen und des so
tlcfschnierzlichen Verlustes meines lie-bc- n

Sohnes durch eine tschechischeMör-derhan- d

bei den Svlvestcr-Exzessi'- n h
Grünwald bin ich bereit, mein Gasi-Ha-

..zu Tirol" in Griinwald zu
Bedingungen zu verkau-

fen. Josef Blas,. Gastwirth.

Z3H S?m Jot) Siofitkn, Herausre,
ber des böhmischen Buttes, .Pckro? Zu
padu" in Omah,, stiiiete unä am giei-ta- g

einen Besuch .

iW" Un'er alter Freund I. H. Loh
meier. von Pleasan, )ale, staltete unS
am Tienstog einen iench b.

IW Die Wcihnachikaeschenke welche
sür die Soldaien dts 1, Regiments bt
stimmt sind, l ege noch in San gr.n
ciSco.

ffaiibuiy. ftrau Kcllerma, welche
an der TrichinsstS litt ist gkstorben und
ihr Gatte liegt an derselben Krankheit
darueder.

Mehl, bestes Patent per
100 Pfd 2 00 8 10
Zweite Qualität, per

' 1?0Pfd 1 60 2 Csl
Corn ar
Hafer 1824
Roggen 35 40
Leinsamen, per Tonne 16 00
Heu, upland, neu 5 708 00
Kleie, per Tonne 9 00
Kleie, Chop, per Tonne 9 50
Butter, Creomerv, Roll 14
Butter, Choice, Dairy 17
Eier 10
Junge Hühner ...45
Enten 5
TurkepS L S
Kartoffeln 50c per Bushel

ö lua,le vcrgeviich oie reiia,iung oei
spanischen Frauen und Kinder zu tx

langen.
M a n i I a . 20. Januar, via

Hongkong, 25. Jan.
Die Jndcpendci-.cia- " gab heute eine

Veilagc au, welche eine angeblich aus

Äkalolos. dem Sitz: der RebcUen Re

gicrung kommende Depesche enthielt,
welche die Ernennung der Philippinen
Commission von Seiten des Präsiden-te- n

McKinley commentirt und unter
Anderem sagt: .Die Philippin os

Saiten knes natiiilick sür einen neuen

Humbug. Sowohl Dewey als Spen-
cer Pratt (der vormalige amerikanische

Consul in Singapb'k) versprachen uns

Unabhängigkeit, sobaio die Philippi-
nen - Republik stabil sei. Die PHittp-pino- s

yegen keinerlei Illusionen, iie
glauben, die Commission ist ein Manii

Verbum Zeit zu gewinnen, bis mehr

Verstärkungen eingetroffen sind, wann
Amerika, seine Stärke mißbrauchend,
einen Krieg beginnen wird, um seine

Oberhoheit zu erzwingen."
Die Jndependencia" macht dazu

tie Bemerkung, daß jcöes Mitglied Ä:
Commission ein Bifürworler von Co-lrni- al

- Ezpansion sei.
Berichte aus dein Innern melden,

daß Aguinalds's Autorität nun allge-,nei- n

anerkannt wird. Jede verfügbare
niännliche Person wird in Dienst ge

preßt und in San Bernardino. Union.
7,iniizd und anderen größeren Plä- -

Bahnunsall.
Dubuque, Ja.. 25. Jan.

Nabe North Hanvver. III.. collioir-te- n

zwei Züge der GreatWestern-Bah- n.

wobei LPersonen getödtet u. 33 Bahn-wage- n

zertrümmert wurden. Der eine

Zug. ein doppelter Extrafrachtzug, hat-t- e

Befehl erhalten, bei North Hanover
auf einSeitcngelcise zu fahren und den

regulären Zug vcn Dubuaue vorbeizu
lassen. Der Befehl wurde mißachtet
und die Collision war die Folge. Alle
Lokomotiven wurden gänzlich zertrüm-wer- t.

Die iimgckomn!enen sind: Alex.

Thompson. Lokomotivführer des
Tubucue: der Heizer Mich.

Deveraux. Dubugue. und der Bremser
A. Van Derburg von Chicago.

Devercaux wurde durch die Trum-me- r

g?gen den Kessel des Lokomotive

gedrückt und erlitt schreckliche Brand-wundc- n

bevor er starb. Er bauchte sei-n- en

Geist aus. während er die Umstc-hende- n

bat, ihn zu todten, um scineLei-de- n

zu cnden.

Fabrikanten Convention.
C i n c i n n a t i . 25. Jan.

Di? 4. jährliche Convention der Rat.
Fabrikanten - Verbandes trat im Odd
Fellows Tempel zusammen und wird
bis Freitag tagen. Es sind ca. 120
Mitglieder cnivscnd. Gouv. Bush-ne- ll

und Mayor Tafel hielten
welche vom Prä-sident-

des Verbandes. Theodor C.
Search von Philadelphia, beantwortet
wurden.

Fabrikanten in Titzung.
" CincinnatZ. O.. 25. Jan.

, Hier ist die vierte jährliche Conven
tion der National Ass. of Manufactu-rcr- s

im Ood Fellow Tempel in Sitzung
getreten. Die Convention endet am
Freitag Abend. Es nehmen etwa 1200
Fabrikanten an der Sitzung theil.

Tie Vrfolgc Tr. ,'sin der Be
kämpfung der Rinderpest in

Airika.
In der Ansprache, die der Vorsitzende

der Äoyal Society. Lord Lificr, an die

Mitglieder dieses vornehmsten Aerzte-Verei-

in England auf der legten
Jahresversammlung jüngst gehalten
hat. berichtete er u. A. auch über die

Rinderpest in Südafrika und pries die

glänzenden Erfolge der Koch'schen
als einen großen

Triumph. Noch größer seien die pral-tische- n

Errungenschaften, welche die

Forschungen und Bemühungen von
Kolle und Turner begleitet haben, ir-de-

durch gleichzeitige Einspritzung
von Pesiserum auf der einen Seite des
Thieres und voii Pestblut auf der n

ein gesundes Rind geschützt, wer
den kann. Nach Listers Angaben sind
durch die Koch'sche Gallen- - und die

sogenannte g

gegen 700.000 Rinder
in Afrika gerettet worden. Die

von dem ungeheuren Wirth,
schaftlichen Nutzen, den die Koch'sche

Gallcnimpfung dcrLandwirthschaft der
Kaplolcnie gebrach: bat. läßt es er
llärlicb erscheinen, daß die Kapregie-rung- .

wie jüngst gemeldet, für Prosts-so- r

Koch noch eine bcsondercBclohniini
beantragt hat. Das Koch'sche Impf-verfahre- n

hat allerdings Nachtheile, die

Kh aber selbst schon kannte, als e:
Afrika verließ. Aber trotzdem erllä-re- n

feine MitarbeitcrKolle und Turner
in ihrem amtlichen Bericht, daß bei

zwangsmäßiger Durchführung der
Gallen - Jmpf.ingcn Süd - Afrika
längst völlig frei von Rinderpest sein
würde." Was die Koch'sche Gallenim-pfun- g

leisten kann, hat sie im Basuio
lande gezeigt; dort führten die Häup!-ling- e

die Gallimpfnng zwangsmäßig
ein. und von 100,000 Rindern wurden
M.000 gerettet. Die nicht geimpften
'Fierden starben fast völlig weg. Und
jetzt ist Basutoland seit mehr als einem
Jahre völlig frei von Rinderpest. Der,
selbe Erfolg wurde in Deutsch-Sü- d

westafrika durch Kcch's Gallenimpfun
gen erzielt. Die Koch'sche Gallenim
pfung ist, ss sagen Kolle und Turner
' ihrem Bericht, vor ?lttm, branckiber

Senator Eugene Hol,
rft seit 1869 Congreszmitglied. Vor
her hatte er schon elf Jahre lang poli
tische Aemter innegehabt. Macht zu,
sammen vierzig Jahre öffentliche!
Thätigkeit. Nun ist er für einen wei
teren Termin in den Bnndessenat ge
wählt worden.

Während der vielbesprochene
Fahrt des Kriegsschiffes Oregon" vom
Stillen nach dem atlantischen Meeri
flieg das Thermometer im Maschinen
räume oft bis auf 161 Vrad. Trotz
dieser höllischen Temperatur erhiels
nur ein Mann während der ganzeq
langen Fahrt den Hitzschlag.

Der Ticketagent Mills
pnugh am Union Depot in KansaZ

Eity, Mo., beging neulich seinen 85
sten Geburtstag. Er ist länger wie eiq
halbes Jahrhundert im Eisenbahn
dienste beschäftigt gewesen. Scint
gegenwärtige Stelle versieht er seil

1870.

Viermal hat '.!. Murrah vo

Newton, Kas., dieselbe Frau geheira
thet". Mit Ausnahme der letzter,

folgte auf jede Trauung eine Schei
dung. Seit ihrer vierten Hochzeit le

den die beiden Leutchen m mehren
Jahre ganz glücklich miteinander, unh
die Verwandten hoffen, daß der Bunh
diesmal halten wird.

D a s s o c i a l i st i s ch e Phil.
Tageblatt" keate dieser Tag: in Bespre
chung der geringen Fortschritte der so
zialistischen Bewegung in den Ver.
Staaten das Gestänbyih ab. das; di
Mebrheit der oraanisirten Arbeiter die

Ui Landes eben nicht aus Socialisten
besteht. Die Verhandlungen auf dem
Jahresconvent der Federation of La
bor" baben dafür einen schlagenden
Beweis erbracht. Der Antrag, daß dii
ÜJMMüd der Federation" die so,ia
liflike Partei unterstüken sollten,
wurde mit der überwältiaenden Mehr-he- it

von 1807 gegen 42 Stimmen
niedergestimmt.

E inwllthkndeSSchwein,
Der nördlich von Owosso. Mich., woh,
rende Farmer Walter ?kudd hatte einen
Eber 'n seinen Hof gethan, in dem sich
seine Pferde und Rindvieh befanden.
Schon einige Minuten später entstand
dort ein großer Aufrubr. Der Eber
hatte die anderen Thiere angegriffen.
Ein Pferd wurde getödtet und vier ge
fährlich gebissen. Judd und zwel
Knechte brachten mit Noth und Müh?
das Nindvieb auS dem Hofe. Das war
das einzige Mittel, sie vor dem ü.
tbenden Eber zu retten. Dn letzteren
selbst gelang es erst mittelst Gewehren
?u iödt'n. dd bewacht nun sehr &!,

sorgt seine Pferde, da er fürchtet, das,
Wasserscheu eintritt.

Nach zuverlässigen
M e l d u n a e n aus den Zuckcrdistrik
ten von Louisiana liefert die diesjäh
rige, Rohrzucker - Ernte einen iiberra
schend geringen Ertrag. Seit 1877
haben die Verhältnisse der Louisiana
Zuckerindustrie nicht so ungünstig ge
legen, wie diesmal. In genanntem
Jahre vernichtete im Monat Septemkx'r
ein bestiger Sturm fast die ganze Ernt:
des Staates, sodasz eine arofze Anzahl
Vlantaaenbesitzer es überhaupt unter-lie- ß,

sich mit der Bereitung von Au
rker vx befasftn. Damit war für die
Pflanzer natürlich ein enormer Verlust
verbunden, was zur Folge batte. da!?
in dem folgenden ahre, 1878. durch
die Gläubiaer der Pflanzer 15 bis 20
Vakuum - Pfannen gebaut wurden,
um das Krnstallisircn minderwerthi
am ZiHfrrorir - Safte? xu vermeiden.
Seit 1877 bat sich die ZuckerrobrernIe
nii'pirti'a rntfVift in so s,5lchtcm ?u
ZZande befanden, als in diesem Jahre.

Es gibt k den Wer. Staa
ten 47 Chinesentempel.

Die Uhrenindustrie in
Connecticut , beschäftig: 3.000 Perso.
nen.

In Colorado aibt es 53

Süßkartoffeln, per Banel S 00
Zitronen.. 3 504 50
Ora, gen 3 50 1 00
Sessel, Faß 00- -2 75

Bergspitzen, die mehr wie 13,000 Fuß
hoch sind.

Fast die Hälfte des in.'
diesem Lande producirten Fenstergla.--'

j untergebracht und in dem großen Stall.

L i nco In e r K l e l h andel
Biehpreife.

Schweine 3 003 50
Stiere 2 703 00
ftette Kühe 2 503 00
Kälber 3 504 k

Schafe.... 2 50300
tzen sind' Waffen - Depots errichtet

worden. Man schätzt, daß sich beinahe

50,000 Pbilivpinos unter Waffen be- - ;

fes kommt aus Jndiana. ;

Kalifornien hat vierzig
Gebirge, deren Spitzen mehr wie 10.
000 Fusz'iiber der 'Mcettsfläche m.
torragen.

Das Fluchen ist sowohl
den Soldaten wie den Matrosen, die
im Dienste der Wer. Staaten stehen,
streng verboten.

Gouverneur Black wird
sich nach Aölauf seines Termins in
New York niederlassen und die is

wieder aufnehmen.

Binnen weniaen Mo
n a t e n ist in der Shdt New Yorl
allein 600 Millionen Dollars Ca
pital trustificirt worden !

Ein Boston'? Erfinde,
hat eine t" Maschin
hergestellt, welche automatisch Milch
verschenkt und die Gliser reinigt. Ei
empfiehlt sie besonders ix Schulen.

Am 22. Oktober 1898
befanden sich im Msammtgebiet bei
Wer. Staaten nicht weniger als 93.
222 Kisten Citronen unterwegs nach
den Märkten der Groststädte.

Im Gongte sse sitzt au
ein enraairter Nadler. nämlick oli

welcher 693Fuß lang, 144tfUB breit und

26Fuß hoch ist, können 7000 Schafe
und gewässcrt werden. Ein

weiterer Stall wird in nächster Zeit
werden.

In den Vereinigten Staaten werden

gegenwartig jährlich 12 Millionen Scha-f- e

und Lämmer verconsumirt und in 10

Jahren von jetzt werden mindestens 20
Millionen, also 2j3 der jetzt Vorhände
nen Schafe und Lämmer erforderlich sein,
um den Bedarf zu decken. Hierourch
wird gezeigt, daß für die Schafzüchie,
eine gute Zukunft in Aussicht steht.

Die Manner aber, welche Süd-Om- a

ha zu dem gemacht, was es gegenmartic
ist, werden rüstig die Bahn des Fori
schritts weiterZ verfolgen und die Stadt
zu einem Jndustrieplatze ersten .Rangcs
machen.

I. W. Eollins, welcher am 8 Jan
uar von Contracter Sharp peschss'
wurde, ist wieder soweit hcnzestellt, daß
er auf sein kann.

Das Gespann Pferde welches Ma
vor Ensor in WeepingWaler für Feucr
zwecke für S300 gekauft hat, wurde vom
Sladtrath acceptirt.

HilfsStadt'chatzmclstcrGall'ghcr'S
Bruder JameS ist in Denver an d,r
Schw'ndiucht gestörten. Die Lcicbe

trcs lier am Sonntag Nachmittag ?!n
und wird nach Cnton, Jll., übcrfühit
meiden.

Cüo Ctnat) vi'hmarkt.
Stiere, feinste, 1Z00 1600

Pfund 4 9C 5 (X)

gute. 960-13- 00 Pfd 4 755 L.'
gewöhnliche bis gute I 754 ?

Kühe, gute bis ema gut ....3 2,4 st
., milttl 1 75- -3 2J

Wutc einheimische Feeders... 4 00-- 4 5
Gute bis mi'.Ielgute 3 40--4 3?

Schweine.
Leichte und mittlere 3 2i-- 3
Gute bis feine ä 60-- 8 75
Gute bis feine schwere 3 50-- 3

Schafe.
'krima-Waor- e 3 75-- 4 30
.lair bis gut . ....2 75- -3 ss
Memöhnllchk nd FeedkrS 2 13-- 3 65
Hämmer 4 ti0--5 50

Chicago; Cashpreis:
"Zo. 2 Weizen.rvth ?

3 , -- J7
. Z , Sommer 75
, 2 Cash Vorn 32
, 2 gelties Cirn 34
, 2 Cash Hascr iiL

, 2 weißer r
m 3 lg tiTfc2K

finden und in Malclos sollen etwa oU

Maxim - Geschütze vorhanden sein.

H o n g k o n g . 25. Jan.
Die hiesige Junta der Philippinos

hat folgende Erklärung erlassen:
Der Ankauf einer Anzahl Dampf-sabrzeuge- n

für Flußschifffahrt in

Hongkong durch die amer. Behörden ist

unnöthig und eine Erklärung heischenv.
Die .Haussuchungen in Manila bringe
die Philippinos in Aufregung und

durch solche Handlungsweise wird ih:
Verdacht rege. Die Absenkung von

Verstärkungen siebt im Widerspruch
mit Frieden, und die Ern'nnung einer

Commission ist nur ein Vorwand zur

Aciw?winnunq. Die amer. Geheimpo-lizeN'knim-

sich gegen die Philippinos
in Hongkong, welche britische Unter,
thanen sind, in berauZfordernderWeifc,

D philippinische Congreß hos

einstimmig Annexion zurückgewiesen.'
Canada.

V a n c o u v e r . B. C.. 25. Jan.
O. S. Batchcllcr. welcher hier fccn

Dawscn anackcmmen ist, sagt, das;
man die Gol'.sörderung in diesem Iah'
re auf $"0.000,000 iisdi. Dagegen
berichtete der ebenfalls von dort nacl.

Her zurückgekehrte E. H. Sear'.eZ. daß
er glaube dafz weniast?nö 10,000 i ent

Erkältungen
Das beste Nittel geqen alle HalS, Brust- - und
Zungen- - Leiden ist der berühmte Dr
Bull'S Husten Syrup. Er kunrt
öusten, Heiserkeit, Erkältung, Keuchhusten,
!,'ngensucht, Lungen- - Entzttndunq, und
Echmindfucht selbst wenn weit vorgeschrittm.

Husten Syrnp
urirt Ich und sich alle Srkälwngkn, Halund

kng,ni!?idn. Prk nur gen,, d Fialcht.

Murray Mitckll von New sl)oxl
Sein Zweirad ist sehr kosispicliq. Til
Lampe allein kostete $10. '1 Flachssamen . .


